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Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

Die zweite Leſung der Getreidezollvorlage

Drei Tage hat die Spezialdebatte über die höheren Ge
treidezölle gewährt und wenn die gehaltenen Reden bis auf
einzelne mehr oder minder pikante Zwiſchenfälle wie den vom

aun gebrochenen unſeres Erachtens grundloſen Ausfall des
Kand wirthſchaftlichen Miniſters gegen den Handelsſtand auch
nicht geeignet ſind die öffentliche Aufmerkſamkeit beſonders zu
beſchäftigen ſo ſind es die Beſchlüſſe um ſo mehr Man könnte
dieſelben ſo zu ſagen im Lichte einer Art von grönländiſchem
Sonnenſchein auffaſſen inſofern als die Regierungsvorlage in
einigen weſentlichen Punkten gemildert worden iſt indeſſen der
darin enthaltene Troſt iſt doch nur gering Die Feſtſetzung
des Roggen und Weizenzolles auf 5 M bleibt immer ein
außerordentlich ernſter und verhängnißvoller Schritt welcher
ſei es auch nur in verhältnißmäßig geringerem Umfange die
ſelben ſozialen und wirthſchaftlichen Gefahren heraufbeſchwört
wie es ein Zoll von 6 M gethan haben würde Das Gleiche
gilt von der Herabſetzung einiger anderer minder wichtiger
Zölle und von der Milderung der harten von der Regierung
beabſichtigten Sperrmaßregel

Die quantitative Verbeſſerung welche in den betreffenden
Reichstagsbeſchlüſſen enthalten iſt wird weit aufgewogen durch
ihre wenn man den etwas paradoxen Ausdruck gebrauchen
darf qualitative Verſchlechterung Mit anderen Worten die
Art und Weiſe wie ſie zuſtande gekommen ſind muß den
traurigſten Eindruck hervorrufen Die Agrarier wußten wohl
was ſie thaten als ſie das Feldgeſchrei ausgaben Alles oder
nichts Sie haben freilich im letzten Augenblicke dieſe Parole
aufgegeben und ſich mit dem Fünf Mark Zoll zufrieden
erklärt allein dieſe Beſchneidung ihrer Forderung wird ihnen
dadurch verſüßt daß ſie erſtens unter dem Vorgeben ihre
berechtigten Forderungen ſeien nun doch nicht erfüllt ihre

Agitation morgen wieder aufnehmen können und daß ſie
zweitens ſo lange dieſer Reichstag beſteht eine agrariſche
Mehrheit zur Verfügung haben Den Gefallen dieſelbe zu
ſammenzuſchmieden hat ihnen Herr Windthorſt gethan
Um wieder das Zünglein an der Waagge zu bilden um wieder
die ausſchlaggebende Kraft im Reichstage zu bilden hat der
ultramontane Führer welcher ſelbſt Freihändler iſt hat ſein
Mitführer Reichenſperger der erſt vor einigen Monaten eine
Flugſchrift über die Gemeinſchädlichkeit höherer Getreidezölle
veröffentlichte das Centrum bewogen nahezu einſtimmig für
das ſogenannte Kompromiß von fünf Mark zu ſtimmen

Man darf ſagen in haltloſerer Weiſe iſt ein verhängniß
vollerer Beſchluß des Reichstags noch niemals zuſtande ge
kommen Nachdem die Abſtimmunggsliſten vorliegen läßt ſich
überſehen daß die Gegner jeder Erhöhung der Getreidezölle
eine nicht ſehr große aber doch ausreichende Mehrheit im
Reichstage beſaßen Die nationalliberale Partei war zu mehr
als drei Vierteln das Centrum etwa zur Hälfte dagegen
wären dieſe Anſichten zu klarem und reinem Ausdrucke ge
kommen ſo konnten die Agrarier ſich den Mund wiſchen Aber
halb in der Abſicht den Konſervativen und der Regierung ſich
als der unentbehrliche Mann zu zeigen halb in dem Wunſche
die Spaltung des Centrums zu verhindern betrieb Herr
Windthorſt ſein Kompromiß und ſetzte es durch Nie hat
ſich ſeine diplomatiſche Gewandtheit größer erwieſen aber auch
nie iſt ihr Ziel trauriger und verwerflicher geweſen Man
mag ſich damit tröſten daß den Ultramontanen nunmehr die

e e r Maske endgiltig abgeſtreift iſt aber es fragt
ich o dieſe Entlarvung welche für verſtändige Leute längſt

katholiſchen Geiſtlichkeit aber vielleicht überhaupt nicht möglich
iſt nicht allzu theuer erkauft ſein dürfte

IJn weiterem Ausblick zeigen die Beſchlüſſe des Reichstags
über die höheren Getreidezölle aber auch die Kartellmehrheit
die neue Mittelpartei in dem zweifelhaften Lichte in welchem
wir dieſelbe ſchon geſehen haben ehe ſie noch da war Gewiß
eine ſehr große Mehrheit der nationalliberalen Partei hat
ehrenfeſt allen Verſuchungen widerſtanden und ihre Oppoſition
aufrecht erhalten allein die gänzliche Wirkungsloſigkeit ihres

Widerſpruchs beweiſt eben am ſchlagendſten daß ſie in der
l Reichstagsmehrheit nicht nur nicht eine auschlaggebende ſondern nicht einmal eine mitbeſtimmende Rolle

ſpielt Sie iſt willkommen wenn ſie die konſervative Partei
und die Regierung unterſtützt wo ſie aber widerſpricht wird
über ihre Anſicht und ihren Willen einfach zur Tagesordnung
übergegangen und unbedenklich mit den Ultramontanen paktirt
Der unerträgliche Zuſtand daß Herr Windthorſt den
Reichstag beherrſcht ſollte durch den 21 Februar dieſes Jahres
beſeitigt ſein nun dieſer Zuſtand beſteht heute wieder ebenſo
wie er vor Jahresfriſt beſtand Der Unterſchied zwiſchen
damals und heute liegt nur darin daß der Einfluß der
liberalen Weltanſchauung im Deutſchen Reichstage auf ein
Minimum um nicht zu ſagen auf Null beſchränkt iſt und
hieran trägt allerdings die nationalliberale Politik bei uns
ſeit den letzten Wahlen die hauptſächlichſte Schuld

Politiſche Ueberſicht
In einer am Donnerstag in den franzöſiſchen Kammern

verleſenen miniſteriellen Erklärung heißt es
Das Kabinet habe keinen anderen Ehrgeiz als den die Ver

ſtändigung unter den Republikanern welche am 3 Dez ihren
Anfang habe zu erhalten und fortzuſetzen asLand erblicke in dieſer hochbedeutſamen Kundgebung ein Pfand
für die Sicherung des inneren Friedens nach welchem es ver
lange Das Kabinet hoffe daß eine Zeit der Ruhe und Er
holung welche unerläßlich ſei zur Hebung der Geſchäfte auf
die politiſche Unruhe und Bewegung folgen werde Um der
Erwartung des Landes zu entſprechen werden wir uns eifrigſt
mit den finanziellen wirthſchaftlichen militäriſchen und Ver
waltungsfragen beſchäftigen deren Löſung der Sorge des Par
laments ſich aufdrängt wir werden beſtrebt ſein das budget
mäßige Gleichgewicht das augenblicklich durch eine in der
ganzen Welt herrſchende gewerbliche und landwirthſchaftliche
Kriſe geſtört iſt wiederherzuſtellen wir werden für die Jn
duſtrie nothwendige öffentliche Arbeiten ausführen und die für
die Vertheidigung des Landes erforderlichen Opfer bringen
Wir werden ferner bemüht ſein neue Erſparniſſe einzuführen
wir werden mit feſter Hand die zur Unterdrückung von Steuer
ver a eee geeigneten Maßnahmen in Anwendung bringen
um zur Wiederherſtellung des Budgetsgleichgewichtes beizu
tragen Die Erklärung führt dann noch verſchiedene Geſetze
betreffend die inneren Reformen an deren Berathung ſie für
dringend hält und fordert auch eine Beſchleunigung der Ge
ſammtberathung der Militärgeſetze Um dieſes Werk zu voll
enden ſei die Einigung aller Republikaner erforderlich Die
Erklärung konſtatirt dann das gute Einvernehmen zwiſchen
Frankreich und den fremden Nationen Jn dem Wunſche den
Frieden nach außen hin aufrecht zu erhalten werden wir an
der Beruhigung der Gemüther im Jnnern arbeiten Als der
Republik ergebene Diener werden wir ohne Schwäche die
Achtung vor der Verfaſſung und vor den Geſetzen ſichern Wir
verhehlen uns die Schwierigkeiten unſerer Aufgabe nicht aber
wir ſind entſchloſſen alle Pflichten zu erfüllen welche die

Der Deputirte Lamarzelle wünſchte am Donnerstag in der
Kammer in betreff des Gebahrens des pariſer Ge
meinderaths während der Präſidentſchaftskriſe
zu interpelliren Der Miniſter des Jnnern Sarrien be
antragte die Berathung dieſer Jnterpellation um einen Monat
u verſchieben die in den Journalen enthaltenen BerichteFLien übertrieben die Regierung ſei übrigens entſchloſſen den

Geſetzen jedermann gegenüber Achtung zu verſchaffen Di
Berathung wurde auf einen Monat vertagt Die Kammer
beſchloß ſofort in die Berathung des Antrages der Zoll
kommiſſion einzutreten welcher auf italieniſche Produkte die
gleichen Steuern gelegt wiſſen will welche von Jtalien von
ähnlichen franzöſiſchen Erzeugniſſen erhoben werden Die
Kommiſſion beantragt zugleich die Verlängerung des italieniſch
franzöſiſchen Handelsvertrages um ein halbes Jahr Die
Kammer nahm mit 516 gegen 5 Stimmen den Antrag der
Zollkommiſſion an Die Deputirtenkammer hat ferner am
Donnerstag die von der Regierung verlangten proviſoriſchen
drei Zwölftel mit 521 gegen 13 Stimmen bewilligt Die
Vertrauensfrage war von dem Miniſterpräſidenten Tirard zu
dem Antrage der Regierung nicht geſtellt worden

Ueber die militäriſche Laufbahn des am 1 Febr 1825 zu
Noyers geborenen gegenwärtigen franzöſiſchen Kriegs
miniſters Generals Logerot liegen nunmehr nach
ſtehende authentiſche Mittheilungen vor

Jm Jahre 1870 organiſirte der damalige Oberſtlieutenant
Logerot das 2 Zuaven Marſchregiment mit welchem er an
allen Kämpfen der 1 Loire Armee unter dem Kommando des
Generals Aurelle de Paladines theilnahm Zehn Tage ſpäter
vor dem Kampfe bei Coulmiers in welchem er ſein Regiment
ins Feuer führte wurde er zum Oberſt ernannt Jm Jahre
1871 übernahm General Logerot das Kommando des 14 Linien
Regiments und im folgenden Jahre wurde er an die Spitze des
80 Regiments geſtellt das in Bona in Algerien lag Ein Jahr
ſpäter wurde er zum Brigadegeneral ernannt und für das
Kommando der Subdiviſion von Batna deſignirt Nach dem
tuneſiſchen Feldzuge in welchem er ſich auszeichnete wurde er
zum Diviſionsgeneral befördert und trat einige Zeit darauf an
die Stelle des Generals Forgemol in Tunis im Kommando
des Occupationskorps Von dort wurde er an die Spitze des
3 Corps berufen welches er nunmehr verlaſſen hat um die
Leitung des Kriegsdepartements zu übernehmen

Der londoner Korreſpondent der Köln Ztg hat Grund
anzunehmen daß der durch Lord Salisbury herbeigeführte loſe
Anſchluß Englands an den mitteleuropäiſchen
Friedensbund auch in Gladſtone ſchen und radikalen Kreiſen
Gnade findet wobei auf ſeinen friedlichen und friedens
erhaltenden Charakter der größte Nachdruck gelegt wird

Die in London tagende Zu ckerkonferen z hat ungeachtet
der Oppoſition der franzöſiſchen Delegirten durch Annahme
des Berichtes des Subcomite s beſchloſſen den Regierungen die
Einführung eines Shſtems zu empfehlen wonach der
Zucker unter der Kontrolle von Steuerbeamten
hergeſtellt und raffinirt wird und zwar in allen
Ländern in welchen eine Steuer vom Zucker erhoben wird
Dieſe Steuer ſoll in dem Augenblick erhoben werden in
welchem der Zucker zum Verbrauch gelangt Das Syſtem
der Prämien auf rohen und raffinirten Zucker iſt
ſomit auf gegeben Die Konferenz beſchloß ferner Maß
regeln gegenüber denjenigen Staaten zu empfehlen welche dieſes
Syſtem nicht annehmen Die engliſche Regierung ſoll indeſſen

Würde und das gute Gedeihen des republikaniſchen Frankreich
der Regierung auferlegen

entſchloſſen ſein keine Vergeltungsabgaben vom Zucker zu er
heben Die Konferenz wird zunächſt noch am Freitag und
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Fortſetzung

Wenn ich auch, entgegnete darauf der Schulrektor Meinert
das alles zugeben muß und mit Jhnen beklage ſo kann ich

doch Jhre Befürchtungen nicht theilen Wie die Erfahrung
lehrt giebt es keine Geburt ohne Schmerzen keinen Fortſchritt
ohne Kampf der widerſtrebenden Jntereſſen Die Reformation
rief den Jeſuiten Orden und den dreißigjährigen Krieg hervor
die erſte franzöſiſche Revolution den Terrorismus Robespierre s
und die Militär Herrſchaft des großen Napoleon die deutſchen
Freiheitskriege die troſtloſe Zeit der Reſtauration und ſo fort
bis auf die Gegenwart Die Entwicklung der Menſchheit geht
nicht in gerader Linie ſondern in krummer gewundener
Spirale Auch das deutſche Volk macht keine Ausnahme und
bietet in dieſem Augenblick ein trauriges Schauſpiel das nach
ſo großen Fortſchritten und Erfolgen umſomehr betrüben muß
Das ſind jedoch nur vorübergehende Uebelſtände welche uns
nicht entmuthigen ſondern nur zu neuen Anſtrengungen an
ſpornen ſollen Trotz all dieſer ſchweren Verirrungen lebt in
unſerem Volk ein geſunder Geiſt beſonders in unſeren ge
bildeten Bürgern ein unzerſtörbares Gefühl für Freiheit und

Gerechtigkeit mit deſſen Hilfe wir allen Angriffen widerſtehen
und ſchließlich den Sieg über jede offene und verſteckte
Reaktion über alle inneren und äußeren Feinde behaupten
werden Darauf laſſen Sie uns anſtoßen Es lebe das
degnſſe Volk der freie deutſche Bürger hoch und abermals

Hell klangen die Gläſer und Stimmen noch heller glänzten
ie Augen der Anweſenden von friſcher Hoffnung und freudiger
uverſicht Bald herrſchte wieder eine fröhliche gehobene
timmung der ſich auch Arnold trotz ſeiner Sorgen nicht zu

en giehen vermochte

In angenehmer Weiſe ging der Abend hin baldzählte der alte würdige Schiffseigenthümer Nolte von den
ämpfen des Jahres Achtundvierzig und den erlittenen Ver

Dr Wiener über die wunderbaren Erſcheinungen des Hypnotis
mus und die Täuſchungen der Spiritiſten Dazwiſchen ſang
Martha mit Frau Freudenberg Lieder von Mendelsſohn trug
Walther mit vielem Beifall ein Gedicht von Scheffel vor

So bot das Leben und Treiben der kleinen Geſellſchaft ein
Bild bürgerlicher Tüchtigkeit und gediegener Bildung womit
auch die ganze Umgebung harmonirte die behagliche Wohnung
die ſolide Einrichtung mit dem hell lodernden Kamin den be
quemen Polſterſtühlen mit den gemüthlichen alten Schränken
und Tiſchen vor allem aber die intelligenten Geſichter der
gaſtfreien Wirthe und angeregten Gäſte

Erſt die ſpäte Mitternachtsſtunde mahnte endlich zum Auf
bruch den Arnold mit ſteigender Ungeduld ſehnſüchtig erwartete
da es ihm bisher nicht möglich geweſen war mit Martha
allein zu ſprechen Während Walther mit dem Oberlehrer
Pflücker und Dr Wiener in eifrigem Geſpräch voranſchritt
benutzte der Gerichts Aſſeſſor die Gelegenheit der Geliebten
ſeine Lage und den deshalb gefaßten Entſchluß ſo ſchonend und
rückfichtsvoll als möglich mitzutheilen

Und Du kannſt wirklich glauben, verſetzte ſie nachdem ſie
mit ernſter Theilnahme alles angehört hatte daß ich darum
von rn und Dir Dein Wort zurückgeben werde weil
es Dir ſchlecht geht Mich ſchmerzt nur daß Du mich ſo
wenig kennſt und ein ſo geringes Vertrauen zu meiner Liebe
haſt

Jch weiß nur zu gut daß Du das beſte edelſte Weſen biſtund mich Lahrhaſt iebſt Um ſo weniger darf ich ein ſo

großes Opfer von Dir annehmen und Dich der Gefahr aus
r mein Unglück zu theilen und um meinetwillen zu
eiden

Was wäre die Liebe wenn ſie ſich nicht in der Stunde der
Prüfung bewährte Jch habe ein heiliges Recht auf Deine
Sorgen Deine Leiden die mir wie Dir gehören und die wir

gemeinſam tragen wollen eUnd Deine Eltern Dürfen wir unter ſolchen Verhältniſſen
hoffen daß ſie zu unſerer Verbindung ihre n uns
eben werden da ſie ohnehin wünſchen daß Du den Digkonus
pittler heiratbeſt

Nimmermehr rief Martha ſchaudernd So ſehr ich auchfolgungen bald erklärte der Oberlehrer Pflücker ein n
arwiniſt das Weſen der DeſcendenzTheorie bald ſprach meine Eltern lebe ſo werde ich nie dieſem Zeloten die Hand

reichen Lieber will ich mit Dir darben alles entbehren als
mit ihm im Ueberfluſſe leben Mit Dir vereint fühle ich mich
ſtark das Schwerſte zu dulden und dem Schickſal zu trotzen

Du kennſt noch nicht die bittere Noth vor der ich Dich
bewahren möchte

Jch fürchte ſie nicht und vertraue Deiner Liebe ſie wird
uns die Kraft geben alle Hinderniſſe zu überwinden Mit
Deinen Kenntniſſen und Deiner Tüchtigkeit wird es Dir ge
lingen Dir mit der Zeit eine für unſere beſcheidenen An
ſprüche genügende Exiſtenz zu erwerben Wir ſind beide jung
und können noch warten

Jn dieſer Weiſe ſuchte die treue Martha ſeine Sorgen zuzerſtreuen und ſeinen geſunkenen Muth wieder aufzurichten ſo

daß Arnold ihr nicht länger zu widerſtehen vermochte und ſeinen
in der Verzweiflung gefaßten Vorſatz wieder aufgab

Von neuem mit einander verbunden von friſchen Hoffnungen
erfüllt trennten ſich die Liebenden mit dem ſeligen Gefühl
einander für immer anzugehören und mit dem feſten Ent
ſchluß Leid und Freud zu theilen

VII
Die ganze Stadt war nicht wenig durch die unglaubliche

Nachricht überraſcht daß der Oberpräſident die dem liberalen
Stadtverordneten Vorſteher Freudenberg verweigerte Konzeſſioneinem neuen Konſortium unter dem Vorſitz des Fabrilanten

Hammer und des Beſitzers der demokratiſchen Zeitung Lüdecke
ertheilt habe

Die nächſte Folge dieſes für alle Unbetheiligten un
begreiflichen Vorganges war wie Leo richtig vorausgeſehen
ein Umſchwung der öffentlichen Meinung zugunſten des kon
ſervativen Oberpräſidenten deſſen Unparteilichkeit und Sorge
für die Bedürfniſſe der Stadt ſelbſt von ſeinen entſchiedenen
Gegnern anerkannt werden mußte da die wahren Gründe
ſeiner Handlungsweiſe geheim blieben

Zugleich machte ſich nach und nach innerhalb der frei
ſinnigen Bürgerſchaft eine Spaltung und Meinun
verſchiedenheit bemerkbar welche nicht ohne Einfluß auf
bevorſtehende Wahl des neuen Stadtraths war und die be

ten Kandidatur des Schiffseigenthümers Nolte in Frage
ſtellte
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Monkag tagen und ſich dann wahrſcheinlich bis Ende März
vertagen um den Regierungen Zeit zu laſſen die Beſchlüſſeder Konferenz in Erwägung zu ziehen

Im ſchweizeriſchen Naltonalrathe wurde von Berger
Bern ein Antrag auf Anbahnung eines mitteleuroKiſcen Zoll verbandes eingebracht Nachdem jedoch der

Bundespräſident Droz auf die in dieſer Hinſicht beſtehenden
Schwierigkeiten hingewieſen hatte wurde der Antrag zurück
gezogen

Der ruſſiſche Regierungsbote meldet die am 12 Dez er
folgte temporäre Siſtirung der Vorleſungen an der
Univerſität zu Moskau Dieſe Maßnahme ſei dadurch
nothwendig geworden daß ein Student am 3 Dez während
eines Konzerts den Inſpektor der Studenten thätlich beleidigte
Ein Theil der Studenten welcher Partei für den Beleidiger
genommen habe wollte am 5 Dez eine Verſammlung ab
halten die nicht geſtattet war Die Bewegung ſei unterdrückt
und eine Anzahl Studenten verhaftet und aus Moskau ent
fernt worden Am 9 Dez ſei wiederum eine Gährung unter
den Studenten entſtanden infolge des Gerüchts zwei
Studenten ſeien an den bei Wiederherſtellung der Ordnung
durch die Polizei erlittenen Verwundungen geſtorben Trotz
autoritativer Widerlegung dieſes Gerüchts hatte daſſelbe am
10 Dez derartig auf die Studentenſchaft eingewirkt daß die
Studenten ſämmtlich den Beſuch der Kollegien einſtellten und
den Gehorſam gegenüber den Univerſitätsbehörden gänzlich
verſagten

Wie adener Blätter melden hätte König Menelik von
Schoa das italieniſche Kabinet durch den an ſeinem
Hofe weilenden Grafen Antonelli verſtändigen laſſen daß ſein
vor 9 Jahren dem Negus geleiſteter Lehnseid ihm verbiete
nun gegen denſelben das Schwert zu ziehen und den Jtalienern
mit einer Armee zu Hilfe zu kommen Andererſeits aber ſei
er eingedenk des von ihm 1878 mit Viktor Emanuel ab
geſchloſſenen Freundſchafts und Allianzvertrages ebenſo auch
des Wohlwollens das ihm König Humbert ſtets entgegen
gebracht zumal im vergangenen Jahre bei der Eroberung
Harrars und werde er daher auch den Abeſſyniern kein Hilfs
corps ſenden ſondern ſich ſtreng neutral halten Lord Salis
bury der durch den engliſchen Gouverneur von Aden von
dieſem Entſchluſſe Menelik s verſtändigt wurde ließ demſelben
ſogleich ſeine Anerkennung für ſeine loyale Geſinnung aus
drücken und giebt man ſich nun am Hofe des Königs der
Anſicht hin daß auch Crispi eine ſolche Politik billigen
werde

Deutſches Reich
Berlin 15 Dez Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute vormittag ließ
der Kaiſer ſich vom Ober Hof und Haus marſchall Vortrag halten
arbeitete darauf längere Zeit mit dem Vorſteher des Militär
Kabinets empfing einige Militärs und unternahm vor dem
Mittagsmahl eine Spazierfahrt Die Kaiſerin empfing
geſtern die Vorſitzenden des Kuratoriums für das ſtädtiſche
Obdach Stadtrath Mamroth und Stadtrath Weiſe und ließ ſich
die Pläne des kürzlich eröffneten neuen Aſyl Gebäudes vorlegen
und einen Bericht über die Einrichtung deſſelben erſtatten Dabei
benutzte die Kaiſerin die Gelegenheit ihre dankbare Anerkennung
für die erfolgreichen Leiſtungen der ſtädtiſchen Verwaltung
in Berlin auf dem Gebiet der Wohlthätigkeit zu äußern
Heute nachmittag beſuchte die Kaiſerin gelegentlich einer Ausfahrt
die Kaiſerin Auguſta Stiftung zu Charlottenburg Die heutigen
Berichte über das Befinden des Kronprinzen lauten weit
erfreulicher als die geſtrigen Die ungünſtigen Nachrichten
dürften hauptſächlich durch die neuerliche unerwartete Berufung
des Dr Mackenzie nach San Remo veranlaßt worden ſein
Eine Außerung von zuſtändiger Seite veröffentlicht der Reichs
anzeiger an der Spitze ſeiner heutigen Nr in folgendem
Telegramm aus San Remo

San Remo den 15 Dez 1887
morgens 7 Uhr 45 Min

Jn den letzten Wochen haben ſich die entzündlichen Er
ſcheinungen im Kehlkopf Sr Kaiſerlichen und König
lichen Hoheit des Kronprinzen völlig zurückgebildet die
Geſchwulſt ſelbſt zeigt ſich an ihrer Oberfläche theils benarbt
theils mit flachen ein wenig zur Ausbreitung neigenden
Wucherungen bedeckt Das Allgemeinbefinden iſt ungeſtört

Schrader Krauſe Mark Hovell
Ueber die Veranlaſſung zu der unerwarteten Berufung
Dre Mackenzie s der heute abend in San Remo eintreffen
dürfte melden Privatnachrichten folgendes Die Voſſ Ztg in
einem Telegramm aus London

Ein großer Theil der bereits für dieſen gewonnenen Stadt
verordneten wurde durch die Umtriebe der Gegenpartei und
die umlaufenden Gerüchte ſchwankend und eingeſchüchtert
Nachdem der Oberpräſident gewiſſermaßen einen neuen Be
weis für ſeine wohlwollende Geſinnung gegeben und ſcheinbar
in dieſem Fall eine ungehoffte Nachgiebigkeit gezeigt hatte
glaubte man jeden neuen Konflikt vermeiden und auch ſeinen
Wünſchen entgegenkommen zu müſſen

Die Beſtätigung des alten wegen ſeiner Betheiligung an
der Revolution und der Steuerverweigerung beſtraften Acht
undvierzigers war mehr als zweifelhaft faſt undenkbar
Außerdem verſchmähte der ungbhängige Schiffseigenthümer
im Gefühl ſeines Werthes die ſonſt üblichen und ſelbſt die
erlaubten Mittel zur Sicherung ſeiner Wahl wahrzunehmen

Um ſo rühriger war der ehrgeizige Chemiker mit ſeinen
Anhängern zu denen ſich auch Herr Lüdecke mit ſeinen
Freunden geſellte nachdem beide die Konzeſſion zur Herſtellung
der Pferdebahn erhalten hatten und durch gemeinſame Inter
eſſen jetzt verbunden waren

Unter ſolchen Umſtänden fand an dem dazu beſtimmten
Tage die mit Spannung erwartete Wahl ſtatt aus der trotz
der Bemühungen des freiſinnigen Stadtverordneten Vorſtehers
nach hartem Kampfe der Fabrikbeſitzer Hammer mit geringer
Majorität hervorging Auch wurde derſelbe zur großen Ver
wunderung der noch immer zweifelnden Bürgerſchaft ohne
jeden Anſtand von der Regierung beſtätigt wodurch die Popu
larität des Oberpräſidenten einen neuen Zuwachs erhielt

Natürlich verfehlten all dieſe Ereigniſſe nicht ein großes
Aufſehen zu erregen und die Veranlaſſung zu verſchiedenen
Vermuthungen und Bemerkungen zu geben Bald hieß es
daß der Oberpräſident einen Wink von oben erhalten habe
den Bogen nicht zu ſtraff zu ſpannen bald glaubte man daß
er lediglich aus freien Stücken im Jntereſſe der Stadt nach
gegeben bald wollte man wiſſen daß die Regierung zwiſchen
zwei Uebeln das kleinſte gewählt und mit dem Beſitzer der
demokratiſchen Zeitung ein geheimes Abkommen getroffen habe
obgleich weder der Ton noch die Haltung des Blattes einen
derartigen Verdacht rechtfertigte

Gerade heute war aus der Feder des bekannten Redacteurs

Jch hatte geſtern abend eine Unterredung mit Morell
Mackenzie s Sohne Pathologe an einem londoner Kranken
hauſe welcher mir ſagte daß ungeachtet des günſtigen All
gemeinbefindens des Kronprinzen die Doktoren Krauſe und
Hovell am Dienstag abend neue bedenkliche Symptome
im Halſe deſſelben entdeckten worauf auf ausdrück
lichen Wunſch des Kronprinzen ein Telegramm an Sir Morell
Mackenzie abgeſandt wurde welches denſelben erſuchte ſofort
nach San Remo zu kommen Es ſollen zwei neue Ge
wächſe entdeckt worden ſein die ſich indeß höher oben am
Kehlkopfe befinden als die frühere Wucherung die aber ſeit
ihrer Entdeckung merklich gewachſen ſind Der Kronprinz
ſchwebe indeß in keiner Gefahr da ſich die neue ödematöſe
Geſchwulſt entweder durch lindernde Mittel oder durch Aus
ſchneidung vom Munde aus wieder beſeitigen laſſen werde
Krauſe und Hovell wollten indeß die alleinige Verantwortlich
keit in dieſer neuen Kriſis nicht tragen weshalb Mackenzie be
rufen wurde Unter anderen Verhältniſſen wäre er nicht vor
Mitte Januar nach San Remo gereiſt

Die Köln Ztg ſpricht in einem Telegramm aus San Remo nur
von einem leichten Reizzuſtande der Kehle des hohen
Leidenden weshalb Sr K u K Hoheit eine Einſchränkung im
Sprechen auferlegt ſei doch wäre keine Heiſerkeit aufgetreten
Jn einer telegraphiſchen Nachricht der Voſſ Ztg aus San Remo
heißt es das körperliche Befinden des Kronprinzen laſſe ſeit zwei
Tagen zu wünſchen übrig doch ſei ein Grund zu Beſorgniſſen
bisher nicht feſtgeſtellt Zwei telegraphiſche Nachrichten der
Mgd Ztg aus San Remo von heute lauten ſich widerſprechend
während die erſte die günſtigſten Nachrichten enthält und den
ungünſtigen Gerüchten vom vorhergegangenen Tage ausdrücklich
widerſpricht meldet die zweite daß die freundliche Stimmung
einer trüberen gewichen ſei und warnt vor einem Hinwegtäuſchen
über den Ernſt der Lage Einem Vertreter des gen Blattes in
San Remo wurde indeß an angeblich entſcheidender Stelle ver
ſichert daß eine Verſchlimmerung welche eine augenblickliche
Gefahr im Gefolge habe nicht vorliegt Daß der Kronprinz
vorgeſtern nachmittag bei ſeinem Spaziergange ein Tuch vor dem
Mund hielt dürfte durch den herrſchenden Wind Erklärung
finden Man höre jedoch daß ſich der Kronprinz doch zu ſehr im
Sprechen angeſtrengt hat und daß das Erſcheinungen bedingt
habe welche die äußerſte Vorſicht und Schonung erheiſchen
Dr Bramann wollte dieſer Tage abreiſen Heute traf
Dr Schöne der Generaldirektor der königlichen Muſeen
in San Remo ein und wurde vom Kronprinzen empfangen
Prinz Wilhelm war heute wieder auf dem Artillerie Schieß
platze bei Jüterbog anweſend Frau Prinzeſſin Wilhelm
wird heute abend aus Dresden zurückerwartet Der Groß
herzog und die Großherzogin von Baden gedenken noch in dieſer

Berlin wieder zu verlaſſen und nach Karlsruhe zurück
zukehren

Der deutſche Botſchafter in Petersburg General
v Schweinitz welcher ſich am Mittwoch nachmittag zum
Fürſten Reichskanzler nach Friedrichsruh begeben hatte
wurde von dort am Donnerstag abend in Berlin zurück
erwartet

Dem Vernehmen nach hat der Bundesrath in ſeiner
Sitzung am Donnerstag dem Antrage auf Verlängerung
des Sozialiſtengeſetzes und Verſchärfung der die
Ausweiſung betreffenden Beſtimmungen ſeine Zu
ſtimmung gegeben Ebenſo wurde der Antrag die Geſetze
betr die Unfallverſicherung der Seeleute und betr die Unfall
verſicherung der bei Bauten beſchäftigten Perſonen am
I Jan 1888 in Kraft zu ſetzen angenommen Dem Aus
ſchußantrage betr den Entwurf eines Geſetzes über den Erlaß
der Wittwen und Waiſengeldbeiträge von An
gehörigen der Civiloerwaltung des Reichsheeres und der
Marine wurde Zuſtimmung ertheilt

Der Volkswirthſchaftsrath hat nach längerer Be
rathung im Plenum wie im Ausſchuſſe ſein gutachtliches Votum
über die Grundzüge der Alters und Jnvaltdenverſicherung
abgegeben und damit die Aufgabe erledigt welche zu ſeiner
Zuſammenberufung Anlaß gegeben hat Meinungsverſchieden
heiten ſind dabei in den wichtigſten Fragen hervorgetreten
So bezüglich der Frage ob die Koſten im Deckungs oder
Umlageverfahren aufzubringen ſind und namentlich bezüglich
der Frage der Einrichtung einer Reichsverſicherungsanſtalt

n 2

bezw Kaſſe Obwohl aber die letztgedachte Abänderung von
ihren Anhängern mit gewichtigen ſachlichen Gründen und
namentlich auch von dem Krupp ſchen Generalbevollmächtigten
Geheimrath Jencke in der beredteſten Weiſe vertheidigt wurde

l 7 R e e e
Timeo Danaos et dona ferentes ich fürchte die Danger

zumal wenn ſie Geſchenke bringen Darin wurde eindringlich
vor der vermeintlichen Freundlichkeit des Oberpräſidenten ge
warnt und die Bürger ermahnt mehr als je auf ihrer Hut
zu ſein und ſich nicht von dieſer ſcheinbaren Nachgiebigkeit
blenden zu laſſen hinter der ſich despotiſche Willkür Aus
r materieller Jntereſſen wo nicht noch ſchlimmere Dinge
verbärgen

An demſelben Tage wo dieſer Artikel erſchienen war trat
Herr Lüdecke in das Redaktionszimmer ſichtlich aufgeregt mit
geröthetem Geſicht und unzufriedenen Mienen um den nichts
ahnenden Blondel wegen des ihm unangenehmen Vorfalles
zur Rede zu ſtellen

Sagen Sie mir um des Himmels willen, rief er ohne zu
grüßen wie konnten Sie es wieder wagen den Oberpräſi
denten in dem Augenblick anzugreifen wo er uns einen ſolchen
Beweis ſeiner Loyalität gegeben und wir allen Grund haben
ihm dankbar zu ſein und ihn zu ſchonen Eine ſolche Takt
loſigkeit iſt mir noch nicht vorgekommen und kann uns zum
Quartal einige hundert Abonnenten koſten

Das kümmert mich nicht, entgegnete Blondel in ſeiner ge
wohnten ſorgloſen Weiſe Jch bin weder Stadtrath noch
Vorſitzender der Pferdebahn Was geh n mich Jhre Ge
ſchäfte an

Aber mich Jch kann nicht länger zugeben daß Sie meine
Zeitung ruiniren und mich perſönlich kompromittiren Dieſe
ewigen Nörgeleien Stänkereien und Zänkereien gefallen mir
nicht und ſind auch dem Publikum zuwider das muß auf
hören Jch wollte deshalb ſchon längſt mit Jhnen ernſtlich
ſprechen und Sie erſuchen einen anſtändigeren Ton zu be
obachten und ein für allemal dieſe Angriffe gegen die Regie
rung zu unterlaſſen

Sie haben nur zu befehlen, h der Redacteur mit
ſpöttiſchem Lächeln Wenn Sie wünſchen will ich morgen
eine Hymne auf den Oberpräſidenten dichten Nur muß ich
Sie darauf aufmerkſam machen daß wir dann ſicher nicht
Hunderte ſondern Tauſende von Abonnenten verlieren werden und
die Bude ſchließen können weil man uns für bezahlte Reptilien

vermochte die Mehrheit angeſichts der von den Verkretern der
Grundzüge wiederholt betonten Bedenken die Ueberzeugung von
der Gaugbarkeit dieſes Weges nicht zu gewinnen und gab daher
den Vorſchlägen der Grundzüge den Vorzug Nach dem Er
gebniſſe der Berathungen des Volkswirthſchaftsraths erſcheint
die Hoffnung gerechtfertigt daß in der zweiten Hälfte des
Januar der Bundesrath mit dem Geſetzentwurf
ſelbſt wird befaßt werden können So ſagen die
offiziöſen B P

Auch die Süddeutſche Texrtil Berufsgenoſſenſchaft
iſt aus dem Verbande der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften
ausgetreten

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat
am Mittwoch abend die Wahl des Abg Panſe Merſeburg
Querfurt für giltig erklärt Die Prüfung der Wahl des Abg
Henneberg 2 Sachſen Koburg wurde nicht beendigt die Be
anſtandung derſelben iſt wahrſcheinlich

Der Provinzial Landtag der Provinz Heſſen
Naſſau wählte den bisherigen Landesdirektor des Kaſſeler Be
zirks Herrn v Hundelsh auſen zum Landesdirektor des Pro
vinzial Verbandes

Sternberg i 15 Dez Der Landtag hat die zum
Bau der Eiſenbau Neuſtrelitz Mirow geforderte Landes
hilfe von 448,000 M bewilligt

Karlsruhe 15 Dez Die kirchen politiſche Kom
miſſion der zweiten Kammer hat ſich nach kurzer vor
läufiger Berathung bis zum 16 Jan vertagt

Braunſchweig 15 Dez Der Prinzregent hat heute
die Landesverſammlung mit einer Thronrede eröffnet
welche in erſter Stelle des Ernſtes der Zeit und namentlich des
Leidens Sr K u K Hoheit des Kronprinzen gedenkt Die
finanzielle Lage des Herzogthums ſei trotz der namentlich für das
höhere Schulweſen geſteigerten Ausgaben eine günſtige Anſtelle
der bisherigen dreijährigen Finanzperioden ſollen künftig zwei
jährige Finanzperioden eingeführt werden

München 15 Dez Der Prinzregent ernannte den
Frhrn Mandl v Deutenhofen und den Oberſtaatsanwalt
v Kueffner zu München zu Reichsräthen auf Lebenszeit

Dresden 15 Dez Der König und der Kronprinz
von Dänemark ſind geſtern von Wien hier eingetroffen und
heute früh nach Kopenhagen weitergereiſt

Halle den 16 Dezember
Jn der geſtrigen Verſammlung des Zweigvereins

für Rübenzuckerinduſtrie von Halle und Umgegendhielten Hr D Stam mer aus Braunſchweig und Hr Dr Pauly
aus Mühlberg Vorträge jener über die Erweiterung des
Rübenzuckerverbrauchs dieſer über die Anwendung
geſpannter Rübenſaftdämpfe zum Anwärmen undKochen in der Zuckerfabrikation Die Behandlung dieſer
Gegenſtände erfolgte in geſchloſſener Sitzung Jn der öffentlichen
machte Hr De Stammer Mittheilung über die zum Abſchluß
gelangten Verſuche die Nachprodukte ſchneller als bisher
zu kryſtalliſiren Die Verſuche theils als Kryſtalliſation
durch Bewegung theils als ſolche durch Unterleitung ausgeführt
haben ein ſehr günſtiges Ergebniß geliefert inſofern die Nach
produkte in einer viel ſchnelleren Zeit gewonnen werden können
z B das letzte Produkt bei der Melaſſe Entzuckerung in höchſtens
10 Tagen ſtatt in 3 bis 6 Monaten Auch iſt ein beſſerer Zucker
damit erzielt worden Der Erfinder des Verfahrens iſt ein
Dr Wulff ſein Eigenthümer ein Dr Bock zu Breslau Welche
Nutzanwendung iſt aus den diesjährigen Rübenbau
Verſuchen zu ziehen mit Rückſicht auf die zu
künftige Steuergeſetzgebung lautete die Frage deren
Beantwortung urſprünglich Hrn Profeſſor Märcker zugedacht
war und nun wegen deſſen Behinderung durch Hrn C Nagel
erfolgte Derſelbe e aus den ihm vorliegenden Zahlen den
Schluß daß ſich der Rübenbau von einer zu ſtarken Vorliebe für
den Zuckerreichthum der Rübe frei zu halten habe ohne dabei zu
ſehr in das Gegentheil umzuſchlagen Auch diesmal blieben die
von Hrn Profeſſor Märcker gewonnenen Zahlen mit ſo großem
Danke auch ſeine Bemühungen anerkannt wurden nicht unange
fochten man ſagte daß ſie weil die Verſuche auf dem beſten
Boden ausgeführt und von den Theilnehmern alles gethan wird
den Ertrag zu ſteigern die Wirklichkeit weit überträfen Auch die
Art und Weiſe der Unterſuchung wurde bemängelt und die von
Hrn Knauer Gröbers getroffene Einrichtung zur Nachahmung
empfohlen Dort werden die zur Unterſuchung beſtimmten Rüben
nicht in vereinzelten Exemplaren deren Beſchaffenheit leicht dem
Zufalle unterliegt ſondern reihenweiſe genommen Auch kommt
der Drill dabei nicht zur Anwendung ſondern es werden die
Kerne mit der Hand gelegt um Rüben zu erzielen
Hr Nagel übernahm es die ünſche der Verſammlung zur
Kenntniß des Hrn Prof Märcker zu bringen

Meteorologiſche Stakion

16 Dezbr 9 U ab 16 Dezbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 747,0 749,7Thermomeler Celſius 3,3 4,8Kel Feuchtigkeit 87 84Wind SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

15 Dez 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig geändert
mithin war auch die Wetterlage n Mittelenropa nahezu dieſelbe bei ſchwachen
ſüdl Winden mildes trübes z Th regneriſches Wetter beſonders in Süd
deutſchland Die höchſten Kältegrade meldete Haparanda unter Kull Hapa
randa 763 24 Rord leicht wolkenlos Moskau 765 6 Nordweſt ſtill be
deckt Hamburg 753 2 ſtill Nebel Wien 759 0 ſtill bedeckt Karlsruhe 756

5 Südoſt ſtill heiter Am 14 Dez 7 U früh Pola 766 7 Südweſt
leicht Regen Rom und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 769 4 Nord
ſchwach bewölkt

Halle 16 Dez Wie hier ſind in der Nacht zum 13
bezw am 13 d früh auch an verſchiedenen anderen Orten
Meteore beobachtet worden Jn Altenburg wurde mehr
fach das Fallen von Meteorſteinen beobachtet Ein am Abenddes 12 d 29 Uhr gefallenes Meteor ſah beſonders ſchön
aus und verbreitete einen hellleuchtenden Schein Jn Zeitz
wurde genau in derſelben Zeit ein prächtiges Meteor wahr

enommen von Nordoſt nach Südweſt ziehend und etwa eine
Sekunde lang das Firmament tageshell erleuchtend Jn Rudol
ſtadt wurde das Meteor 29 Uhr beobachtet Jn ſcheinbar
horizontaler Linie als weißleuchtende Kugel mit gelbem Schweif
von Nord nach Süd ziehend verbreitete daſſelbe momentan inten
ſive Helligkeit Ueber eine in Großlupnitz n Be
obachtung wird in der Eiſ Ztg mitgetheilt Die Erſcheinung war
ähnlich einer einem Raketen Feuerwerk entſtammenden Leucht
kugel in der ſcheinbaren Größe eines Billardballes aber einen
Schweif von bläulichem Lichte in der ſcheinbaren Länge eines
Spazierſtockes nach ſich ziehend Dieſe Erſcheinung welche un
efähr 5 Sekunden lang mit der Helligkeit eines Blitzſtrahles die
Frde wie mit elektriſchem Lichte in blendendem Glanze übergoß

begann in der ungefähren Mitte zwiſchen den beiden Sternbildern
des Bären Himmelswagens und des Orion bewegte ſich nach
Süden hin und erloſch geräuſchlos im oder vielmehr unter dem
Sternbilde des Orion

Der 12 13 und 14 Dez waren die letzten kritiſchen
Tage die Rudolf Falb aufgruud ſeiner Fluth Theorie
im Jahre 1887 verzeichnet hatte Am 12 d um 11 Uhr morgens
kam der Mond in die Erdnähe und am 14 v um 8 Uhr
27 Min abends trat Neumond ein Dazu iſt noch zu rechnen
daß die Erde ſich immer mehr der Sonnennähe zubewegt die ſie
am 22 d erreicht Es wird aus Marſeille telegraphiſch geein Leitartikel erſchienen mit der bezeichnenden Anfſchrift

halten wird
Fortſ folgt meldet daß am 14 d alſo inmitten der kritiſchen Zeit an
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Ahnung haben 3S Shtallgreph Schütze und Kanzleirath Seegel bekunden als ihre

innerſte eS S geſchrieben ſeien wie die beglaubigten Schriftſtücke des

gelegtgeet
Thäterſchaft bezüglich der Rohrpoſtkarten beſtreitet der Angeklagte

on Afrika in Moſtagattent und Kalab imder Pordtage Sean ein Erdbeben ſtattfand bei welchem in
Ganken annten Orten 80 Häuſer einſtürzten und 39 Menſchen ge
en Purden Jn Weſtfalen und zwar in Oberhauſen ſollte

tödte itlich ſchon am 12 d ein heftiger Erdſtoß verſpürt worden
n er die Häuſer erſchütterte und ungefähr eine halbe Minute
auerte

Gerichtsverhandlungen
in 15 Dez Das Schöffengericht Abtheilung 1023linie jenem empörenden r zu be

dafti en in welchem der Name des Kaiſers in ſo ſchnöder Weiſe
dal ſbbraucht wurde Der aus der Unterſuchungshaft Wrgeſthrte
n tlagte iſt der Sprachlehrer Leſſer Silberſtein welcher
u u Fehrbellin geboren in den Jahren 1873 74 Bankier

1825 zu ſeitdem ſich in verſchiedenſter Weiſe ernährt hat 1875
t r vom berliner Schwurgericht wegen wiederholter Urkunden
Kirchung zu 1 Jahr Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt 1885

berliner Landgericht wegen Wechſelfälſchung und verſuchten
Velruges zu o Monaten Geſgngnißs und Jahr Ehrveriuſt ver
urtheilt worden Die jetzige Anklage beſchuldigt ihn in 13 Fällen

S als ein aus Preußen ausgewieſener Menſch unbefugt hierher
rt zu ſein 2 einer Behörde gegenüber ſich eines falſchenidaeehchient zu haben 3 durch 11 Rohrpoöſtkarten ge

fähſchten Inhalts groben üUnfug verübt zu haben Was die
leßtere uebertretung betrifft ſo handelt es ſich darum daß am
t November verſchiedene Bankfirmen an der Vörſe mit Rohr

oſtkarten überſchüttet worden ſind welche ziemlich übereinimend folgenden Jnhalt hatten Kaiſer todt Garde 3 Uhr
vereidet 6 z Uhr iſt rn Bismarck dazu beordert Cohn

jeſe Rohrpoſtkarten ſind in der Heiligengeiſtſtraße aufgegebenen und e Verfaſſerſchaft wird dem Angeklagten zur Laſt

Letzterer bekennt ſich nur ſchuldig unbefugt als Aus
hierher zurückgekehrt zu ſein Zur Beilegung desdamens Louis Smith habe er s für befugt erachtet Die

entſchieden er will von dem Urſprung derſelben gar keinegen Die als Schreibſachverſtändige vernommenen

Ueberzeugung daß die Rohrpoſtkarten von derſelben

Angeklagten Der Amtsanwalt hält die Schuld des Angeklagten
in allen Punkten für erwieſen und beantragt eine Geſammtſtrafe
von zwölf Wochen Haft Der Gerichtshof war der Anſicht daß
der Angeklagte welcher nur 6 Jahre nicht 10 Jahre in
Amerika war bei ſeiner Rückkehr im Jahre 1868 noch Preuße
war und noch iſt ſodaß die Ausweiſung unberechtigt war und er
der unerlaubten Rückkehr nach Preußen nichtſchuldig ſei Was
den groben Unfug betrifft ſo liegt nach Anſicht des Gerichtshofes
objektiv zwar ein ſolcher vor der Gerichtshof hat aber nicht die
Ueberzeugung gewonnen daß die Karten vom Augeklagten ge
ſchrieben ſind und er iſt deshalb auch in dieſem Punkte frei
geſprochen und lediglich wegen Führung falſchen Namens in
zwei Fällen zu ſechs Wochen Haft verurtheilt worden Fünf
Wochen Unterſuchungshaft wurden angerechnet und die Haft
entlaſſung wurde verfügt

M Naumburg 15 Dez
ſ Z von einer überaus groben Ausſchreitung berichtet die zwei
Gebrüder Heiſe vor der Gaſtwirthſchaft zur Schönen Ausſicht
verübt hatten indem ſie weil der eine Bruder wegen Zänkereien
aus der Wirthſchaft hinausgewieſen war vor der Thüre den
Gäſten auflauerten und zwei derſelben die noch dazu an demStreite unbetheiligt geweſen waren durch Meſſerſtiche und Axt

hiebe derart verwundeten daß man wenigſtens für das Leben
des einen zu fürchten hatte Zum Glück ſind jedoch beide Verletzte

Zwei Maurer aus Leisling wieder völlig geneſen und kein
bleibender Nachtheil für ihre Geſundheit zu beſorgen Der hieſige
Gerichtshof vor welchem geſtern die beiden Thäter erſchienen
ermäßigte daher das von dem Staatsanwalt gegen den Kfm
Max Heiſe mit 4 Jahren und gegen den Fleiſcher Emil Heiſe mit
2 Jahren Gefängniß beantragte Strafmaß auf 2 bzw 1 Jahr
und würde vielleicht noch weiter herabgegangen ſein wenn nicht
die Angekl ſtatt in aufrichtiger Reue zu geſtehen mit der Aus
flucht der Nothwehr ſich weiß zu brennen geſucht hätten Aus
Unvorſichtigkeit erſchoß der 14jährige Schulknabe Buttſchneider
aus Roßleben am 4 Sept mit einem Teſchin den Arbeiter Leid
hold Als r des unverantwortlichen Leichtſinns hielt der
Gerichtshof 1 Monat Gefängniß für angemeſſen

Weimar 15 Dez Ein ungetreuer Buchhalter ſtand am
Mittwoch vor den Schranken der II Strafkammer hieſigen
Landgerichts Jn Dienſten des KonſumVereins hatte der An
geklagte Warſchau aus Merſeburg gebürtig eine kleine
Nebenkaſſe zu verwalten aus welcher er nach und nach 309 M
unterſchlug um wie er vor Gericht angab Spielſchulden zu
decken Jn der That ſcheint Warſchau ſomit ein Opfer des

s Hazardſpiels geworden zu ſein und es dürfte
vielleicht die Verhandlung für den Wirth der das Spiel geduldet
und für die Betheiligten noch ein wenig erfreuliches Nachſpiel
haben Dem Angeklagten wurde aber außerdem zur Laſt gelegt
in zwei Fällen je 200 M erſchwindelt zu haben indem er bei
ihm bekannten Perſonen erſchien und um Ueberlaſſung zweier
Hundertmartſcheine bat da er für den Konſumverein Geld auf
der Poſt einzahlen wolle das Geld ſelbſt aber im Geſchäfts
zimmer habe liegen laſſen Wenn auch der Angeklagte noch nicht
vorbeſtraft war fielen doch der grobe Vertrauensbruch und die
Höhe der veruntreuten Summen ſchwer in die Wagſchale und
das Landgericht erkannte daher für den Kaſſenbetrag auf
6 Monate für die beiden Unterſchlagungen je 4 Monate im
ganzen 1 Jahr Gefängniß

Paris 15 Dezember Jn dem Prozeß wegen dex Feuers
brunſt durch welche die Opéra comique in Aſche gelegt wurde
grolate heute die Urtheilsverkündigung Carvalh o wurde zu 3

onaten Gefängniß und 200 Fres Geldbuße der Pompier And re
zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt alle anderen Angekla tenwurden freigeiprochent ß 9 Seuas

Provinzial Nachrichten
tr Nordhauſen 18 Dez Der Kreistag des Land
na chdi es Nordhauſen beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung
emes wie bekannt die Stadt Nordhauſen behufs Bildung
Abg lb ſtändigen Stadtkreiſes ausgeſchieden die vorgeſchlagene
Zerr erung ſeines Namens in Grafſchaft Hohnſtein
dinzigte g zog der Kreistag die Wahl der Vertreter zum Pro

ab vandtage Es wurden als ſolche gewählt Landrath
Hru e und Rentner Apel Vleicherode Die vonſeiten des
Nordt tegierungspräſidenten gemachte Anregung im Landkreiſe
andenſen VerpflegungsSkationen für durchreiſende

ne i sburſchen zu errichten in der Stadt Nordhauſen beſteht
dadurch che ſchon ſeit mehreren Jahren wurde abgelehnt weil
nur befö e der Anſicht der Mehrheit das Vagabundenweſen
Franck rdert werden würde Auf Antrag des Bürgermeiſters
Koſten dag Zleicherode wurde im Anſchluß hieran beſchloſſen die
gegriſſed Transports von Vagabunden die beim Betteln auf
egen n werden künftig nicht mehr der Gemeinde zur Laſt zu

Kreisfond d elcher der Vagabund verhaftet worden iſt ſondern dem
öge wgz damit man künftighin den Bettlern mehr aufpaſſenmeiden nicht h c vielen Gemeinden um die Kollen zu ver

Erfurt 15 De
ausſcheſ 15 Dez Heute fand eine Neuwahl für vier

t r der hieſigen Handelskammer ſtatt
emg d Herren e t an sS Jeh Kommerzienrath ürcke Kunſtgärtnere Sllerd und Fabrikant Fr Wolff g

Joſeph in a ra 14 Dez Heute fand im Jagdbezirk des Hrn
welcher auch emehna eine Treibjagd auf Haſen ſtatt zu

Hr Staatsſekretär D Stephan aus Verlin erſchienen

Von Weißenfels wurde Jhnen 9

war Das Jagdergebniß beſtand in 371 Haſen Zu Ehren ſeinesGaſtes hatte Hr Voſedh geflaggt h e andere Gebände
waren geſchmückt Exc D Stephan war ſchon ſeit Sonntag in
Leipzig bei Hrn Poſthalter Jäger als Gaſt und beſuchte am
Montag von dort aus Hrn Apißſch in Kertitz mit dem er ſchon
ſeit längeren Jahren bekannt iſt

Mangsfeld 15 Dez Auf den Freiesleben Schächten beiLeimbach verunglückte heute der Se gung Dittmar aus

Mansgsfeld infolge Herabſtü ergmaſſen ſo daß ſeinTod auf der Ceele erſolgte von Bern

T Auf den Vorſchlag des Magiſtrats zu Loitz iſt der Gerichts
Referen dar a D Erich Friedrich Auguſt Genzmer in Halber
ſtadt zum Bürgermeiſter der Stadt Loitz ernannt

Dem General Kommiſſions Präſidenten Gabler zu Merſe
burg iſt der Stern zum Rothen Adler Orden 2 Kl mit Eichen
laub verliehen
T Ein Jnſpektor der Domäne Wandersleben geht mit

ginem zweiten Wirthſchaftsbeamten nach Japan um dort auf
Wunſch der Landesregierung Anweiſung im Anbau der Zucker
rübe 2c zu geben In der Zuckerſabrik zu Frankenhauſen ſſt ſeit
r Zeit ein junger Japaner anweſend um den Betrieb kennen
u lernen

Am Montag abend wurde auf Sitzenrodger Revier von
einem auf dem Hirſch Anſtand befindlichen Schützen ein Pferd
vor dem Wagen erſchoſſen Ein Bauer welcher mit ſeinem
zweiſpännigen Geſchirre gegen Abend noch Holz aus dem Walde
holen wollte fuhr einen Berg herab als plötzlich ein Schuß
krachte und eines von ſeinen Pferden im Werthe von 1000
in den Kopf getroffen todt zuſammenſtürzte Der ſonderbare
Schütze war ein Gaſtwirth aus Leipzig

Vermiſchtes
D lSchachturnier in London Zur Ergänzung der

Mittheilnng in der Schachſpalte des heutigen Beiblattes theilen
wir noch mit daß die zweite Stichpartie zwiſchen Burn und
Gunsberg unentſchieden blieb womit der erſte Preis Burn zuſie l
während ſein Gegner Gunsberg den zweiten erhielt

Schweinepeſt Der Reichsanzeiger dementirt die
Nachricht über den Ausbruch der Schweinepeſt in Schleswig
Holſtein

Todesfälle
In einem eigenen Telegramm haben wir geſtern ſchon den Tod

des Grafen Arnim Boitzenburg gemeldet Dietlof Friedrich
Adolf Graf v Arnim Boitzenburg war am 12 Dez 1832 in
Boitzenburg geboren er beſuchte bis 1851 die Gymnaſien zuPoſen Berlin und Torgau ſtudirte in Göttingen Bonn und
Berlin war Auskultator in Berlin und Merſeburg Regierungs
Referendar zu Merſeburg 1862 Regierungs Aſſeſſor bis 1863
bei der Regierung in Potsdam dann 1864 66 Hilfsarbeiter im
Miniſterium des Jnnern ſpäter Landrathsamts Verweſer und
dann Landrath des Kreiſes Templin 1873 74 Präſident von
Lothringen in Metz 1874 79 Oberpräſident von Schleſien Dem

teichstag gehörte er von 1867 84 an als Vertreter des dritten
Wahlkreiſes des Reg Bez Potsdam RuppinTemplin Während
einer Seſſion war Graf v Arnim Boitzenburg auch Präſident
des Reichstags Ferner wurde er am I1 Juni 1884 als Mit
glied in den Staatsrath berufen Auch zum Präſidenten der
Generalſynode wurde er wiederholt gewählt Dem Herrenhauſe
gehörte er als erbliches Mitglied an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Prag 15 Dez Der VBöhmiſche Landesausſchuß beſchloß im Landtage die

Errichtung einer Böhmiſcheu Landesbant zu beantragen
h Kürzlich fand in Amſterdam die konſtituirende Generalverſammlung der

eben gegründeten Geſellſchaft zur Förderung des Amſterdamer
Kaffeehandels ſtatt Unter den Aufgaben welche ſich die Geſellſchaft ſtellt
ſind hervorzuheben Regelung der geſammte Verkaufs und Ablieferüngs Ge
bräuche im Kaffeehandel Vereinfachung und Verwohlfeilung des Abrechnungs
verkehres Einrichtung einer Schiedsſtelle Agitation gegen Differentialzölle und
ſonſtige den Kaffeehandel ſchädigende Einſchränkungen Handelsmuſenm

Die Generalverſammlung der Chartottenburger Waſſerwerke
beſchloß die Erhöhung des Aktienkapitals von 2 auf 3 Millionen Mark durch
e neuer Aktien welche den alten Aktionären zu 105 Proz angeboten
werden

Dividendenſchätzungen Badiſche Bank 4 Proz e im
Vorjahre Allgemeine Berliner Omnibus Geſelljchaft 8
bis 9 Proz 19 Proz Lübeck Büchener Eiſenbahn 7/7 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Weimar Geraer Eiſenbahn
Nov 78,509 M 1597 M ſeit 1 Jan 985,859 M 22,876 M
Werrabahn Nov 232,865 M 6872 M ſeit 1 Jan 2,631,869 M

193,079 M

Zahlungseinſtellungen Der V Z wird aus Stockholm
gemeldet die große Getreide Exportfirma Emil Gerle in Wisby habe den
Konkurs angemeldet Infolge dieſes Konkurſes haben daſelbſt die Firmen K F
Ekman und Aberg ihre Zahlungen eingeſtellt Jn Waltershauſen in
Thüringen fallirte die Spielwaarenfabrik Firma P Stange Wittwe Der
Jnhaber wurde wegen Wechſelfälſchung verhaftet Ein Gläubigerausſchuß läßt
einſtweilen den Betrieb zur Aufarbeitung der Rohmaterialien fortſetzen

Verlocofungen

Peſt 15 Dez Telegr Serienziehung der Unga
100 Fl Looſe 144 212 890 1094 1236 1440 1514 1563 1616 1
2093 2443 2814 3014 3049 3057 3098 3625 3821 3864 3972 3980 4
4291 5066 5368 5667 5791 5975 100,000 Fl Ser 2814 Nr 32 15,000 Fl
Ser 3821 Nr 5 5000 Fl Ser 3040 Nr 48 je 1000 Fl Ser 3625 Nr 10
Ser 4252 Nr 1 Ser 3980 Nr 43 Ser 2814 Nr 25

Stroh Hen
Berlin 14 Dez Pol Präſ Richtſtroh 3,25 4,00 Heu 4,40 6,60 M

per 100 Kg
Nordhauſen 15 Dez Amtl Stroh 3,25 3,50 Heu 5,50 6,00 M

per 100 kg
d

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und itknſtrut 3Fall
Ue Unterh 15 Dez 11 76 16 Dez 41 761
rotha e 1 62 I 1 62Kalbe Oberp 14 Dez 59 15 Dez F1 36 03
do Unterp 50 170 44 6Weißenfels Oberpegel 32 42 341 02do Unterpegel v 10 12 02Alsleben Oberpegel 30 v 28 02do Unterpegel 11 30 e FF1 20 08Artern Brückenpegel 40 40 48 08

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 13 Dez 26 14 Dez 31 05 2Prag e 9 10 14 04Zur göunzlau J 00 03 0aun e J 4 27 30 03 ame o 19 0 16 r 03randeis e I 38 40 02Melnick 4 o 4 28 e 25 03Leitmeritz 7 48 38 10Auſſig 40 33 7 07Dresden J 38 1 44 06Torgau 14 Dez 40 39 15 Dez 40 36 03 2Wittenberg 74 40 70 04Roßlan 0 309 49 31 01Barby e e z 70 I 40 70 uMagdeburg 90 v 40 84 06 STangermünde e 1122 01Wittenberge 170 84 82 2Dömitz Peg 25 26 01Lauendurg 70 47 o 70 46 01 u

Beobachtet in der Mitiagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Vorliegender Nr 295 unſeres Blattes liegt bei

3 ſchlußfaſſung habe nur den

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 16 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Nach eigenen Mittheilungen welche der Nat Ztg aus San
Remo zugehen iſt die Verſchlimmerung im Befinden
des Kronprinzen nicht plötzlich eingetreten ſondern hat
ſchon am Montag 12 begonnen wo ſie ſich durch Zu
nahme der Heiſerkeit und Röthung der Kehlkopfſchleimhaut
zuerſt bemerkbar machte Dadurch iſt die Berufung Mackenzie s
blos veranlaßt worden Ein anderweitiges Telegramm
beſagt daß die eingetretene Veränderung zunächſt keine
Gefahr im Halſe verurſachen wird

Dem B Tgbl wird aus San Remo gemeldet Aufgrund
authentiſcher Jnformationen vonſeiten Mackenzie s
kann mitgetheilt werden daß während der letzten Tage leider
eine ganz unerwartete ungünſtige Veränderung im
Zuſtande des Kronprinzen eingetreten iſt Am Freitag
bemerkte Dr Hovell eine neue Wucherung von der Größe
etwa eines Hanfſamenkornes ganz nahe am Centrum des linken
Stimmbandes 48 Stunden darauf bemerkte er eine andere
kleine Wucherung nahe der erſten Der Raum zwiſchen beiden
wurde ſpäter kleiner und beide Wucherungen zuſammen bildeten
eine kleine Geſchwulſt Dieſelbe ſieht wie Blumenkohl
ausſchnitt aus und dieſe Wucherung hat jetzt die Größe einer
geſpaltenen Linſe erreicht Sie ſcheint nicht krebsartiger
Natur zu ſein Die neue Wucherung verhindert die Be
ſichtigung des linken Stimmbandes und der weiter hinten
liegenden Wucherung welche zuerſt ſich während der letzten
Tage des Aufenthalts des Kronprinzen in Baveno zeigte
Vor einigen Tagen meldete man daß deutliche Zeichen
einer Heilung vorhanden ſeien dieſe Thatſache ſteht
auch heute noch feſt obwohl dem widerſprochen
wird Es kann ſogar heute aufgrund authentiſchen
Befunds detaillirt mitgetheilt werden daß eine
ganz deutliche Narbe jüngſt bemerkbar wurde und zwar
im rückwärtigen linken Stimmbande Ob dieſe das Reſultat
der Zuheilung der neu bemerkten Geſchwulſt iſt oder das Re
ſultat der Heilung der Wunde welche Mackenzie im letzten
Sommer verurſachte als er damals die Wucherung exſtirpirte
kann jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden Jedenfalls handelt es
ſich hier um die Heilung einer Geſchwulſt Daß die
letztere zufolge Krankheit oder einer Operation in unmittel
barer Nähe vom Krebs entſtanden ſein könnte wäre ganz un
erhört in der Geſchichte der Heilkunde und die Diagnoſe muß es
ſehr zweifelhaft erſcheinen laſſen daß die Wucherung eine bösartige

iſt Ferner verſicherte ein vorzüglicher Pathologe daß
zweifellos eine bösartige Wucherung ſich nicht in drei bis
vier Tagen entwickeln und derartig anwachſen kann Es iſt
deshalb ſehr wahrſcheinlich daß die neue Wucherung einer
Entzündung ihr Entſtehen verdankt da nur entzündliche
Schwellungen ſo raſch ſich ausbreiten können Eine raſche
derartige Entwickelung mag viel leicht eine ſofortige Tra
cheotomie Luftröhrenſchnitt nothwendig machen ſelbſt wenn
die Wucherung gutartig iſt da bei einer ſolchen die Tracheotomie
häufig angewendet wird und zumeiſt gefahrlos iſt Anderer
ſeits dürfte vielleicht Macken zie verſuchen ſofort die neue
Wucherung vermittels Zange zu exſtirpiren um
dem Patienten eine mechaniſche Abhilfe zu bringen indem der
zum Athmen nothwendige Raum vergrößert wird

Aus Wien wird der Nat Ztg telegraphirt Der Artikel
des Ruſſiſchen Jnvaliden wird weil ein förmliches
Rüſtungsſyſtem enthüllend als Beweis für die Nothwendig
keit event Gegenmaßnahmen angeſehen

Der Voſſ Ztg wird aus Peſt gemeldet Jn Wien werden
jetzt täglich militäriſche Erörterungen fortgeſetzt
Bis zum Sonnabend dürfte man über alle Gegenmaßnahmen
ſchlüſſig fein und zugleich den Koſtenvorſchlag derſelben feſtgeſtellt
haben Jnfolgedeſſen findet am Sonnabend ein gemeinſamer
Miniſterrath ſtatt zu welchem Miniſterpräſident Ti s za
als ungariſcher Finanzminiſter nach Wien berufen wurde Es
wird ausdrücklich erklärt daß alle dieſe Berathungen keine
unmittelbaren Folgen nach ſich ziehen müſſen Soute
Rußland keine weitere Vermehrung der Truppen vornehmen
ſo würde dieſſeits ebenfalls jede Gegenmaßregel unterbleiben
Zu dieſen Punkten verharrte man ſtrikte auf den Beſchlüſſen
des letzten Marſchallrathes Die jetzige Berathung und Be

Zweck daß Oeſterreich durch
etwaige ruſſiſche Maßnahmen wie ſolche auch durch
die Erklärungen im Ruſſiſchen Jnvaliden in Ausſicht
geſtellt werden nicht überraſcht werde ſondern in der
Lage ſei auf dieſelben augenblicklich in entſprechen
der Weiſe zu antworten Maßgebende Kreiſe ver
ſichern daß in den Berathungen dieſer Woche
alle Fälle erwogen und Vorkehrung getroffen ſei
daß dieſe Mittheilung auch in Berlin mit Beruhigung zurKenntniß genommen wurde Gleichzeitig wird eſſtziss be

richtet daß die italieniſche Regierung neuerdings erklärte
im Falle eines ruſſiſchen Angriffs würde Jtalien allenaus dem Dreibundniß ich ergebenden Ver
pflichtungen nachkommen

San Remo 15 Dez Telegr Dr Mackenzie iſt heute
abend 71 Uhr hier eingetroffen und begab ſich bald darauf
nach der Villa Zirio Die Frau Kronprinzeſſin machte mit

ihren Töchtern vormittags und nachmittags wie gewöhnlich
Spaziergänge

London 16 Dez früh Telegr Nach dem Hofberichte
von geſtern abend erhielt die Königin beruhigenden
Bericht aus San Remo Viele Zeitungsdepeſchen gegen
theiligen Jnhalts ſeien entweder unrichtig oder übertrieben

Köln 15 Dez Der Köln Ztg wird aus San Remo
vom heutigen Tage telegraphiſch gemeldet Eine heute von
ſämmtlichen vier Aerzten vorgenommene Unterſuchung ſtellte
Blutandrang nach dem Kebikopf feſt wodurch das gute
Allgemeinbefinden allerdiugs bisher nicht beeinträchtigt wurde
der Kronprinz aber namentlich bei dem regneriſchen Wetter
das Zimmer zu hüten gezwungen iſt Auch ſollen leichte
Schwellungserſcheinungen und einige Heiſerkeit vorhanden ſein
Die Abfaſſung des Krankheitsberichtes wurde verſchoben bis

zeichen gelten als ganz leicht und bisher nicht bedrohlich
Peſt 15 Dez Telegr Ein offiziöſes belgrader Telegramm

deſſen Glaubwürdigkeit wir en nicht bemeſſen

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 51
meldet Jn Sofia ſind Unruhen gusgebrochen ein
Theil der Stadt iſt angezündet

größere Klarheit vorhanden ſein wird Die erwähnten An

nnen
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dauert ununterbrochen bis zum 24 December Derselbe hat duroh den M eubau meines Geschäſtshauses
in allen seinen Theilen eine derartige überraschende Ausdehnung erfahren dass sich meinen werthen Kunden bei Deekung ihrer Weih S
nachts Einkäufe in diesem Jahre eine ausser ordentlich günstige Gelegenheit bietet SSämmtliche Waaren Abiheilungen welche an und für sich auf das Reichhaltigste sortirt sind weisen zum bevorstehenden Weih e
nachtsfeste ausserdem noch eine enorme Auswahl von Artikeln auf welche sich ganz besonders zu e

eet Geschenk emeignen Diese sowohl wie mehrere grosse Posten welehe in den Rayons des Detaſl Gesechäftes Zusammengestellt sind sind derartig im e
Preise zurückgesetzt worden dass sich für meine verehrte Kunäsechaft wirkliche Gelegenheits Käufe S darbieten

Wegen vorgerückter Saiſon ſind in der I Etage meines Geſchäftshauſes als beſonders empfehlenswerthe Poſten hinzugefügt worden 84 rein
J vollene Elsasser Winterstoſfe zum Preiſe von 75 110 Pfge das Meter 84 breite Bamen Tuche I Qualität in den herrlichſten

S Jarben 100 Pfge das Meter 84 reinwollene Croisés und Velours in überraſchendſter Auswahl 7,50 Mark die vollſtändige Robe
e Keinwollene doppeltbreite Herbst Beiges prima Qualität ſtatt Mk 2 jetzt nur 125 Pfge das Meter Halbwollene doppelt
S breite Beiges 75 Pfge das Meter 84 breite Satin Cachemirs in 20 der neueſten Farben 100 Pfge das Meter

Spente in jeder Farbe per Meter 75 Pfge
See lüsehe Ta Qualität per Meter 2,55 2,50 Mk

Schwarze reinwollene Cachemirs 110120 etm breit
Preiſe per Meter Nr 30 Nr 35 Nr 40 Nr 45 Nr 50 Nr 55 Nr 60 Nr 65 Nr 70 Nr 75Mark 30 40 55 I 65 75 85 2 20 15 2,65Schwarze halbwollene Cachemirs 105110 cetm breit

Preiſe per Meter Nr 10 Nr 15 Nr 20 Nr 25
Pfge 80 Pfge 90 Pfge 100 Pfge 115 Pfge

Größte Auswahl in ſchwarzen und farbigen Seidenſtoffen

W nan eaus 84 reinwoll Lama Mk 8 aus S/4 halbwoll Lama geſtreift und earrirt Mk 50 5 aus halbwoll Warp Mk 75

Mein diesjähriger grosser

Tiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdecken Bettdecken ereinwoll Nips mit Vorde beſte Manilla Decke mit Quaſten bedruckt Manilla mit Franzen in wein h ſranzen
Mk t m Mk 2 2,25 2,50 2,754 Mk J 1, 25 1,50 1,50 1,78 2 2,25 2,50 3 4,5 G e

SDnnte Herren Taſchentücher
einfarbig mit Borde

größte Auswahl
Dtzd 3,50 4 4,50 5 6
Weiße Haus Schürzen

extra weit mit Stickerei
Mk 1,20 1,560

Kinder Taſchentücher
in bunt pr Dizd 95 Pfg

in weifz mit Kante Mk 1,10 1,25 1,50

Damen Nacht Jacken
weiß und bunt aus beſtem Elſaſſer

Barchend Stück 1,25 bis 1,50

Bunte Herren Taſchentücher
garantirt echtfarbig

Dtzd 2,40 Mk

Blau bedr Hüft Schürzen
Prima Qual fertig genäht

75 Pfg bis 90 Pfg

e9
8 ea

S Weiße Taſchemtüchere en 2garantirt Rein Leinen
pr Dizd 1,75 2 2,50 2,75 5
Blau bedr Haus Schürzen

Prima Qualität
ück 50 Pfg

S

e
e e

St e

x e

Reinleinene weiße Handtücher Reiuleinene Handtücher Reinleinene Drell Jaguard und Reinleinene Primaaus Damagſt e und 3 i r S i DamaſtTiſchtücher HerrenHemden mit Falte
Dizd 3,25 3,75 50 5 6 7,50 12 Mtr 10 15 20 25 30 40 50 Pfg Stück 1,25 1,50 1,753 Mk Mk 1,75 2 2,25 2,5 6

Halbleinene und Hemdentuch Reinleinene Halbleinene und Prima Hemdentnch HausmacherHerren Hemden Prima DamenHemden Damen Hemden Herren und DamenHemden
Stück 1,25 1,50 175 Stück 2,00 2,25 2,50 Stück 1,25 1,50 1,75 2,00 Stück 1,752 M

n D cGrösstes Lager in Bettzeugen und Inletts per Meter 30 35 40 45 50 Pfge Bunte Damast Züchen per Meter 50 60 Pfge
e Weisse Damast Züchen per Meter 45 55 Pfge Tlerrenhuter und Prima Mausleinen in größtem Sortiment per Meter 35 75 Pfge

Erste Auswahl in diversen Elsasser Hemdentuchen nur beſſere Qualitäten per Meter 42 37 35 30 27 Pfge

Hervorragende Auswahl in Barmem und Väcchen Confection
Sämmtliche Piecen werden nur aus bestem Material hergestellt deren Preise auf das Genaueste caleulirt sind Trotz der vorge

T rückten Saison beſinden sich in besseren Dolmans Paletots und J a qm ets noch zu Hunderten zünlenden Piecen am Lager wovon
j fch nachfolgend einige Genres welche ich zu enorm billigen Preisen zum Verkauf bringe oſfſerire

Prima Wollplüsch Dolmans hochelegant mit Pelz oder Federbeſatz in geſtreift und glatt Mk 28 30 35 40
Secunda ollplüsch Dolmans mit Pelz oder Federgarnitur Mk 16 20 24

Dolmans aus Reinwollenen Vantasie u Krimmerstoffen Mk 18 21 24 27 30
Plüsch Paletots Mk 15 18 20 24 27 Reinwoll Soleil Paletots Mk 12 15 u 18 mit Pelz und Federbeſatz

LDinen Posten zurückgesetzter Wintermäntel Mk 9Bine Partie zurückgesetzter Regenmäntel aus beſſeren Stoffen Mk 7,50 welche ſich ganz beſonders zu WeihnachtsPräſenten eignen

Grösstes Lager in Gardinen Läuferstofſfon und Teppichen
r BLxtra breite Hanilja Stoffe zu Gardinen etc mit Vrance 23 Pfge

W Große Poſten Winter Tricot Taillen in allen Farben Mk 00 50 und 00
Schnecehüllen eignes Fabrikat extra groß für Damen per Stück 75 Pfge

Größtes Lager in Vantasie Theater und Concert Tüchern eignes Fabrikat Verkauf zu Engros Preiſen
HLlectrische Beleuchtung für Abendeinkauf

et n 7 r e r s z e c e e d c u re e e ehe v Se a e e e e m c z S e c z e v e e e e n t et 5 e e 2 c e c e ne a We e S 2 Se

Für den Jnſ ich W König in Hall Mit Beilfür Len Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel eit Pellagene
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